
Wie immer - Sympathische Gäste aus Nah und Fern beim AOK Cup 2014 

Leistungsorientiert und trotzdem mit Spaß dabei, der Nachwuchs der Aachener Alemannia 

Auch im Jahr 2014 hatte der FSC Mönchengladbach gemeinsam mit der AOK Rheinland Hamburg zur 
4. Auflage des B-Juniorinnen Saisonvorbereitungsturniers AOK CUP 2014 eingeladen und wieder 
reisten viele bekannte aber auch neue „Gesichter“ in die FSC Arena an der Mennrather Straße in 
Mönchengladbach.  
Der 1. FFC Frankfurt, als „Pokalverteidiger 2013“ 
war wieder dabei, sowie die weiteren B-
Juniorinnen Bundesligisten des HSV Hamburg, 
VfL Sindelfingen, FSV Gütersloh, VfL Bochum 
und MSV Duisburg belebten das hochklassige 
Spielgeschehen.  
Darüber hinaus reisten der 1. FFC 08 
Niederkirchen ( Rheinland-Pfalz ), Vogido 
Enschede aus den Niederlanden, TSV 
Alemannia Aachen, DSC Arminia Bielefeld, die  
DJK Sportfreunde Lowick und 
die Süd-Westfälischen 
Vertreter vom FC Finnentrop und der Fortuna aus Freudenberg zum großen niederrheinischen U-17 
Juniorinnen Kräftemessen in Mönchengladbach - Rheindahlen an. 

Pünktlich um 09.55 pfiffen die vom Fußballkreis 4 
abgestellten Schiedsrichter die Spiele an. Aber halt, ein 
Spielfeld, und zwar der Kunstrasenplatz war kurzzeitig 
nicht bespielbar, weil wohl Vandalen -offensichtlich in den 
Nachtstunden- ein Tor beschädigt hatten. Es wurde gegen 
ein transportables Gehäuse ausgetauscht und so konnten 
dann doch mit nur wenigen Minuten Verzögerung alle drei 
Spielfelder genutzt werden.  

 



Ein sehenswertes Finale zwischen den Duisburger Zebras vom MSV und dem späteren 
Turniersieger VfL Sindelfingen, der ein ganz starkes Turnier hinlegte! 

Auch der einstige Rekordspielführer der Mönchengladbacher 
Borussia, Michael Klinkert, besuchte den AOK Cup 2014 

FSV Gütersloh verpasste nur knapp den Sprung auf`s Treppchen! 

 
Der anfängliche Regen der 
Nacht hörte dann auch schnell 
im Laufe des 
Vormittags auf 
und es 
gestaltete sich ein tolles Turnier mit vielen Überraschungen hinsichtlich der Ergebnisse.  
 

So „stolperte“ gleich im ersten Spiel der FSV Gütersloh gegen den späteren 
Pokalsieger VfL Sindelfingen mit einer 0:1 Niederlage. Da zwei Vereine im Laufe 
der vorhergegangenen Woche ihre Teilnahme abgesagt hatten, musste der 
Spielplan ein Wenig „umgestrickt“ werden.  
 
Die Teams spielten nun in 3 Gruppen à 5 Teams, wobei die Gruppe C nur aus 4 
Mannschaften bestand. Zum Ausgleich der Chancengleichheit wurden diesen 
Teams je ein 2:0 Erfolg für die ausgefallene Begegnung  gutgeschrieben.  

Wie im Vorjahr besuchte auch der amtierende Oberbürgermeister der Stadt 
Mönchengladbach, Herr Hans Wilhelm Reiners, dieses Turnier und war sichtlich 

angetan von den Leistungen der teilnehmenden 
Mannschaften.  
 
Die AOK Rheinland / Hamburg hatte während der 
gesamten Veranstaltung seine Torschuss-Anlage 
aufgestellt, an alle Spielerinnen und Gäste eifrig ihre 
Schusskraft testen konnten. 

Nach 30 Vorrundenspielen standen die Teilnehmer des 
Viertelfinales und der übrigen 
Platzierungsspiele an diesem Tage fest.  
 

 
Das Halbfinale bestritten die vier  
Bundesligisten Hamburger SV gegen 
VfL Sindelfingen und VfL Bochum 
gegen den MSV Duisburg. Sindelfingen 
und die Zebras aus Duisburg setzten 
sich hier mit tollen Spielzügen und 
einem glücklichen Händchen durch und 
standen sich dann im Finale um den 
Turniersieg gegenüber.  
Hier behielten die Baden-
Württembergerinnen mit einem 
sehenswerten 3:0 Erfolg die Nase  



Saskia Frensch  aus Sindelfingen wurde zur besten Torfrau gewählt! 

Der Veranstalter trat mit dem jüngsten Team des Wettbewerbs an 
und konnte immerhin den zehnten Platz belegen! 
  

Der Regionaldirektor der AOK Rheinland Hamburg,  
Herr Heinz Frohn, übergab den Pokal an den glücklichen und 
verdienten Sieger des AOK Cup 2014, VfL Sindelingen!  

„vorn“ und standen somit als 
Gesamtsieger 2014 und übernahmen als Gewinner den Wanderpokal vom Vorjahressieger 1.FFC 
Frankfurt.  
 
Die Verantwortlichen vom VfL Sindelfingen versprachen in Jahr 2015 diesen AOK Cup „verteidigen“ zu 
wollen. Im kleinen Finale um den dritten Platz spielten vorher der Hamburger SV, der schon im Jahre 
2012 die Trophäe mit nach Hause nehmen konnte, gegen den VfL Bochum. Hier siegten die 
Westfälischen Girls und wurden Dritte.  
 

Die weiteren Plätze ( 5 – 14 ) belegten der 
FSV Gütersloh, Vogido Enschede aus den 
Niederlanden, der Vorjahressieger 1. FFC 
Frankfurt, Fortuna Freudenberg, der 1.FFC 
Niederkirchen, der Veranstalter FSC 
Mönchengladbach mit dem jüngsten Team im 
Wettbewerb, TSV Alemannia Aachen, DSC 
Arminia Bielefeld, DJK Lowick sowie der FC 
Finnentrop als Vierzehnter. 

 
Die Sonderpreise: beste Spielerin ging an die Waterkant, und zwar an Carla Morich vom HSV. Zur 
besten Torhüterin wurde Saskia Frensch vom VfL Sindelfingen erkoren. Die Siegerehrung wurde vom 
Regionaldirektor der AOK Rheinland Hamburg, Herrn Heinz Frohn gemeinsam mit dem FSC 

Turnierkoordinator und Initiator dieses 
Turniers, Herrn Werner Neue 
vorgenommen.  

Alle teilnehmenden Spielrinnen erhielten 
ein nettes Präsent der AOK Rheinland 
Hamburg in Form des  aktuellen AOK 
Cup T-Shirts und die Vereine bekamen 
eine besonders gestaltete Urkunde des 
Turnierkoordinators. Gedankt wurde 



Gesundheit in den besten Händen! Der AOK Chef (im Tor) beweist, dass 
dies nicht nur eine Floskel der größten Deutschen Gesundheitskasse ist!  

   Bis im nächsten Jahr beim Treffen der „Besten im  Westen“ in Mönchengladbach  

dabei auch den Schiedsrichtern und den vielen hilfreichen Händen „hinter den Kulissen“ ohne die ein 
solches Turnier nicht durchführbar wäre. 

Die Teilnehmer äußerten sich auch in 
diesem Jahr wieder sehr positiv über 
den Ablauf der Veranstaltung und man 
versprach auch bei der 5. Auflage des 
AOK-Cup, im Jahr 2015 wieder um Tore, 
Punkte und Pokal spielen zu wollen.  
 
Obwohl der FSC Mönchengladbach mit 
dem FSC Cup, als eines der größten 
Juniorinnenturniere Deutschlands, dem 

AOK Cup Für U17 Bundes und Regionalligisten und den Advents Cup Turnieren in der Halle im 
Dezember führend in der Durchführung solcher Veranstaltungen ist, kann man dennoch dazulernen. 

Verbesserungsvorschläge sind 
auch in diesem Jahr gerne 
entgegen genommen worden, 
wie zum Beispiel Ballmädchen an 
den Spielfeldrändern zu 
postieren, damit unnötige 
Wartezeiten vermieden werden 
und werden hoffentlich schon im 
nächsten Jahr in den Ablauf 
„einfließen“. 

Wir freuen uns, wenn wir am 
Samstag, 22.August 2015 wieder 
viele „Bekannte“ in der FSC -Arena 
zum 5. AOK-Cup, begrüßen 
können. 

Anmeldungen werden ab sofort 
vom Turnierkoordinator, dem 
Sportkollegen Werner Neue unter 
der bekannten E-Mailadresse:  
werner.neue@t-online.de  
entgegen genommen.  
Da schon jetzt 
Absichtserklärungen anderer 
Vereine, die in diesem Jahr nicht 
teilnehmen konnten, vorliegen, 
wird gebeten, baldmöglichst mit 
uns Kontakt aufzunehmen. Die 
Berücksichtigung erfolgt nach 
Eingang „Ihrer“ Anmeldung und 
dann noch freier Turnierplätze. 

 


